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aber sei noch auf den Aufruf von Ernst Sauermann, das in Vorbereitung be­
findliche Inventarwerk der gemalten Bildnisse in Schleswig-Holstein durch M it­
teilungen an die Leitung des Thaulow-Museums in Kiel zu unterstützen.

Die vom Reichskunstwart Edwin Redslob herausgegebene „Deutsche Volks­
kunst" (Delphin-Verlag, München) bringt in 214 Bildern als Band XI 
„Pommern". Band I „Niedersachsen" beschäftigte sich nur mit der nieder- 
sächsischen Volkskunst im Gebiet links der Elbe; für eine spätere Zeit ist aber 
die Herausgabe eines Bandes Schleswig-Holstein beabsichtigt, der dann hoffentlich 
ebenso reichhaltiges und geschickt ausgewähltes Bildmaterial bringen wird, wie 
die Bände 1—11. Die sehr guten Abbildungen wollen in erster Linie einen 
Aberblick über das reiche Feld volkstümlicher Kunstbetätigung geben, ohne sich 
etwa auf die Wiedergabe von „Museumsstücken" oder besonders prunkvollen E r­
zeugnissen der Handwerkskunst in S tadt und Land zu beschränken. Sie bringen 
vielmehr, neben den Bauformen der Siedelungen, viele Baueinzelheiten, An­
sichten von Innenräumen, von Möbeln, Hausrat und Arbeitsgerät. Neben 
keramischen, Glas-, M etall- und Lederarbeiten sehen wir Trachten, Stoffe und 
Schmucksachen abgebildet. Die kirchliche Kunst ist vertreten durch ländliche
Kirchenbauten, Innenausstattungen, Altargeräte, Grabkreuze und Grabsteine. 
Jeder Band bringt eigentlich den — freilich sehr reichhaltigen und vortrefflich 
ausgewählten — Inhalt eines idealen Heimatmuseums, und unsere Heimat-Photo­
graphen sollten es sich nicht entgehen lassen die Bände eifrigst zu studieren.

„Die Welt ist schön" nennt Albert Renger-Patzsch die 100 photographischen 
Aufnahmen, die er schon 1928 in Kurt Wolffs Verlag (München) erscheinen ließ 
und die wie eine Offenbarung wirkend eine völlige Umwälzung auf dem Ge­
biet der photographischen Bildkunst heraufführten. Und wenn auch nur wenige 
die Vollkommenheit dieses Bahnbrechers erreichten, so verdanken wir doch 
dem Buche eine neue Zielsetzung und Vertiefung der photographischen Auf­
nahmen.

„Wilde Blumen", „Blüte und Frucht" und „Formen des Lebens" aus
dem Verlag der Blauen Bücher, K. N. Langewiesche, Königstein im Taunus, P re is  
je 3 NM ., sind ein köstliches Dreigestirn am Äimmel der Freunde der Lichtbild 
kunst. Die hohe, technische Vollendung der Aufnahmen erscheint in der har­
monischen Geschlossenheit dieser Bände selbstverständlich, was aber bei fast jedem 
Bild immer von neuem mit Bewunderung und Entzücken erfüllt, das ist der 
außerordentliche Geschmack, der diese Ausschnitte der N atur auswählte und dar­
stellte. Gewiß: die N atur ist immer und überall schön, aber diese Schönheit 
zu sehen, dazu gehört eben ein geschultes Auge und künstlerisches Empfinden, 
das nur wenigen zuteil geworden ist. W ir übrigen Sterblichen müssen schon 
dankbar sein, wenn wir wenigstens das sehen, worauf wir mit der Nase ge­
stoßen werden. Vor diesen Bildern fällt uns plötzlich ein, daß wir dies und 
jenes ja auch hätten photographieren können, wenn — ja wenn wir es gesehen 
und nicht übersehen hätten. Jeder der photographiert, wird zu diesen vortreff­
lichen „Lehrbüchern" greifen und wer nicht photographiert auch für den werden 
sie eine Quelle reinsten Genusses und andachtvollen Staunens sein über den 
unerschöpflichen Reichtum der Natur.

Für die Lauenburgische Jugend
Die Zrnhjahrsvorstandssitzung des Kreisausschuffes für Jugendpflege fand am 

9. M ai in Büchen statt. Der stellv. Vorsitzende. Herr Direktor Beyer, stellte 
dem Vorstand den neuernannten Kreisjugendpfleger, Herrn Studienrat Dr. 
Schulz, vor. Darauf stimmte der Vorstand der Aufnahme der Ortsgruppe 
M ölln vom „Bund Königin Luise" zu und genehmigte den vorgeschlagenen 
Haushaltsplan. Demnach kommen aus den vom Kreise bereitgestellten M itteln 
an 55 Iugendvereine Beihilfen in Höhe von 2140 M ark zur Verteilung. Weitere 
Vorschläge, die dem politischen Kreisausschuß zu unterbreiten sind, betreffen 
die M ittel, die für Sportplätze, Turnhallen, Badeanstalten und für Zwecke 
des Iugendherbergswesens zu verteilen sind. Ls ist beabsichtigt, aus be-


